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Schulprogramm Essen  
05. Oktober – 15. Oktober 2026 

 
Astra Theater  

Teichstraße 2, 45127 Essen 
 
Auf Anfrage sind Schulvorstellungen auch im Eulenspiegel buchbar. Bitte beachten Sie den 
eingeschränkten Bus- und Tram-Verkehr aufgrund der Bauarbeiten auf der Steeler Straße.  

 
 
Montag, 05.10.2026  10:30 Uhr 
 
DER WUNDERWELTENBAUM 
Großbritannien, USA  2026    110 Min. 
Regie: Ben Gregor  
Darsteller*innen: Billie Gadsdon, Delilah Bennett-Cardy, Phoenix Laroche  u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 7 Jahren 
 
In dem Film DER WUNDERWELTENBAUM geht es um eine fünfköpfige Familie, die auf das Land 
ziehen muss, weil sie arm geworden ist. Dort wollen sie Tomaten anpflanzen, um ihren Wohnsitz 
abbezahlen zu können. Eines Tages bekommt Fran, eine der drei Geschwister, eine Einladung, die 
sie zum Wunderweltenbaum im nahegelegenen Wald führt, wo sie in eine verwunschene Welt 
gelangt. In dieser lernt sie die magischen Bewohner:innen kennen, mit denen sie zusammen 
zauberhafte Welteninseln bereist. Von diesem Abenteuer erzählt sie dann auch ihren Geschwistern, 
mit welchen sie weitere Abenteuer im Wunderweltenbaum erlebt. Am Tag des Tomatenverkaufs sind 
plötzlich alle Tomaten verfault. Werden es die Geschwister, mit Hilfe ihrer magischen Freund:innen, 

schaffen die Tomaten und damit ihr Zuhause zu retten?  (BJF Jugendfilmjury) 
 
 
 

Montag, 05.10.2026  11 Uhr 
 
DIE KLEINE AMELIE ODER DER CHARAKTER DES REGENS 
Frankreich, Belgien 2025   77 Min. 
Regie: Maïlys Vallade, Liane-Cho Han 
Animationen 
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 9 Jahren 
 
Japan, Ende der 1960er-Jahre. Amélie wächst als jüngste Tochter einer belgischen Diplomatenfamilie 
auf. Sie ist ein eigenwilliges Kind, dem permanent 1.000 Fragen und Theorien durch den Kopf gehen: 
als Baby stille Beobachterin, als Zweijährige hält sie sich für Gott, belgische Schokolade entfacht 
schließlich ihren Lebenshunger. Es ist vor allem das japanische Hausmädchen der Familie, Nishio-
san, das Zugang zu dem Mädchen findet. An ihrer Seite entdeckt Amélie die Schönheit der Welt: das 
Erwachen der Natur im Frühling, den Regen oder einen Tag am Meer. Als Nishio-san wegen ihrer 
Nähe zu einem Kind des ehemaligen Feindes unter Druck gerät, wird Amélie mit den Realitäten hinter 
der Fassade ihres idyllischen Lebens in Nachkriegsjapan konfrontiert. Basierend auf dem 
autobiografischen Roman von Amélie Nothomb, umgesetzt in malerischem Animationsstil, ist der Film 
eine liebevolle Umarmung einer Welt, die voller Schönheit und menschlicher Wärme ist, die aber auch 
von Krieg und Kälte geprägt wird.  (Melanie Rohde, Vision Kino 2026) 
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Dienstag, 06.10.2026  10:30 Uhr 
 
SUPERKRÄFTE MIT KÖPFCHEN 
Niederlande 2024   92 Min. 
Regie: Dylan Haegens 
Darsteller*innen: Finn Vogels, Elise Schaap, Bas Hoeflaak, Joke Tjalsma u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 7 Jahren 
 
Lev fühlt sich als Außenseiter, seit er wegen eines verunglückten Sprungs vom Garagendach hinkt. In 
der Schule wird der unsichere Junge oft gehänselt, zu Hause nerven seine überfürsorglichen Eltern 
Lidewij und Govert. Psychologischen Beistand findet er in seinem Idol, dem Superhelden Healix, der 
mit seinen magischen Kräften angeblich Gehbehinderte heilen kann. Als Lev erfährt, dass Healix zu 
der niederländischen Comic-Con in Utrecht kommt, möchte er mit seinem besten Freund Ravi auch 
dorthin. Außerdem hofft er, dort seine rätselhafte Videospiel-Partnerin Supergirl kennenzulernen. 
Doch Levs Eltern halten die Großveranstaltung für zu gefährlich. Zum Glück kommt seine 
exzentrische Großmutter Lydia zu Besuch und setzt durch, mit ihm zur Comic Con zu fahren. Sie hilft 
ihm auch, ein Superhelden-Kostüm für den dortigen Superkräfte-Wettbewerb zu beschaffen. Sein 
großes Ziel gerät in Gefahr, als er erfährt, dass Lydia und die Eltern ihm etwas sehr Wichtiges 
verschwiegen haben. (Reinhard Kleber, Vision Kino 2025)  
 

 
Dienstag, 06.10.2026  11:00 Uhr 
 
AB MORGEN BIN ICH MUTIG      
Deutschland 2025   83 Min 
Regie: Bernd Sahling 
Darsteller*innen: Jonathan Köhn, Darius Pascu, Anna Bahners u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 9 Jahren  
 
Wenn man auf diese Weise Karls Geschichte erzählt, hört sie sich schwer nach Liebesfilm an – und 
das ist sie auch, denn es geht nun mal ums erste Verliebtsein, um die Sehnsucht nach einem anderen 
Menschen und auch um die Sorge, dass man jemandem nicht gefallen könnte und die eigenen 
Gefühle nicht erwidert würden. Und doch ist bei diesem „Liebesfilm“ vieles anders: Es gibt keine 
kitschige Musik, keine rosaroten Wölkchen, auch keine magischen Tiere, die einem bei allem helfen. 
Karl, Lea und die anderen Kinder in ihrer Klasse sind ganz normal und tun normale Dinge. Karl hat an 
seinen tief liegenden Sehnsüchten zu knabbern, und das wird bei den anderen ähnlich sein. Dennoch 
reden sie ganz normal miteinander, beschimpfen sich nicht, es gibt kein Mobbing und keinen 
Shitstorm. Wobei „normal“ heißt: Sie respektieren einander, behandeln sich höflich und finden, mal 
früher, mal später, den Mut, sich einander zu erklären. (kinderfilmwelt.de) 
 
 

Mittwoch, 07.10.2026  10:30 Uhr 
 
BIBI BLOCKSBERG – DAS GROSSE HEXENTREFFEN      
Deutschland 2025   89 Min 
Regie: Gregor Schnitzler 
Darsteller*innen: NALA, Carla Demmin, Philomena Amari u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 7 Jahren  
 
Der internationale Hexenkongress findet nur alle 13 1/3 Jahre statt und Junghexe Bibi ist endlich 
dabei. Doch dort ist es chaotisch, Zaubersprüche gehen schief und die hinterlistige Hexe Servera hat 
einen fiesen Plan: Sie fordert strengste Regeln und Internatspflicht für die Junghexen. Das weckt 
natürlich Widerstand bei Bibi und ihren Freundinnen Schubia und Flauipaui! Teamwork und Köpfchen 
sind nun gefragt, um wieder Ordnung herzustellen und Serveras Plan zu durchkreuzen.  
Mit Bibi Blocksberg – Das große Hexentreffen ist die Junghexe nach über zwanzig Jahren wieder auf 
der Leinwand zu sehen. Die Realverfilmung dürfte vor allem Kinder im Grundschulalter und Bibi-Fans 
ansprechen. Neben bekannten Figuren, flotten Sprüchen, ansteckenden Sing- und Tanzszenen gibt 
es viel Gelegenheit zum Lachen. (flimmo.de) 
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Mittwoch, 07.10.2026  11 Uhr 
 
PLITSCH PLATSCH FOREVER 
Schweiz 2026   87 Min. 
Regie: Natascha Beller  
Darsteller*innen: Neah Hefti, Alva Maurer, Zazie Mawete u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 7 Jahren  
 
Sobald es warm ist, verbringen Pola und ihre allerbeste Freundin Polly jede freie Minute im lokalen 
Freibad. Pollys Mütter betreiben dort das Bistro und so ist das „Plitsch Platsch“ für die beiden längst 
zu einem zweiten Zuhause geworden. Doch dann soll das Schwimmbad für immer schließen und Pola 
erfährt in letzter Minute, dass Polly mit ihrer Familie nach Toronto umziehen wird. Um Polly wieder 
zurückzuholen, will Pola das „Plitsch Platsch“ retten. Dafür braucht sie die Hilfe der anderen Kinder im 
Ort und lernt so Rosalie kennen. Gemeinsam entwickeln sie die Idee, das Schwimmbad in ein Öko-
Bad zu verwandeln, um Kosten einzusparen und holen dafür die Stadtpräsidentin mit ins Boot. Die 
Kinder starten eine Unterschriftensammlung. Trotz Streit und Rückschlägen schaffen sie es am Ende 
zusammen, das Schwimmbad zu retten. (Laura C. Zimmermann, Vision Kino 2026) 
 
 

Donnerstag, 08.10.2026  10:30 Uhr 
 
MEINE FREUNDIN CONNI – ABENTEUER MIT KRANICH KLAUS      
Deutschland, Thailand 2026   78 Min. 
Regie: Dirk Hampel   
Stimmen: Emia Börner, Matilda Bogdanis, Michael Grimm u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 5 Jahren  
 
Connis Eltern sind für zwei Tage weggefahren, deshalb passt Opa Willi auf Conni und ihre beiden 
Freunde, Anna und Simon, auf. Er kocht Spaghetti und ist für einigen Quatsch zu haben. Als ein 
verletzter Kranich im Garten auftaucht, erlaubt er den Kindern, sich um den Vogel zu kümmern, damit 
sich dieser für die Weiterreise in den Süden erholen kann. Eine Tierschützerin hilft ihnen bei der 
Pflege des Vogels, während der griesgrämige Nachbar den Kranich unbedingt aus der Gegend jagen 
will. Auch Kater Mau ist nicht erfreut über den Gast, der die Leckerli aus Connis Hand genauso gerne 
mag wie er. (kinderfilmwelt.de) 

 
 

Donnerstag, 08.10.2026  11:00 Uhr 
 
DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 4  
Deutschland 2025   102 Min. 
Regie:Bernhard Jasper, Maggie Peren 
Darsteller*innen: Emilia Maier, Loris, Sichrovskry, Luis Vorbach u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 8 Jahren 
 
In der Fortsetzung der Spielfilmreihe DIE SCHULE DER MAGISCHEN TIERE 4 geht es um eine 
Klasse an der Wintersteinschule, wo die Schüler*innen Tiere als Gefährten bekommen, die sprechen 
können und ihnen immer beistehen. Als ihre Schule droht, geschlossen zu werden, da sie nicht genug 
Anmeldungen für das neue Schuljahr hat, geben die Kinder alles, um die anstehende Schulchallenge 
zu gewinnen, um Werbung für neue Anmeldungen zu machen. Denn für sie steht ihre magische 
Gemeinschaft auf dem Spiel. Währenddessen wird Ida von ihrer alten Freundin Miriam besucht, die in 
dieser Zeit auf die Wintersteinschule gewechselt hat. Miriams ehemalige Schule tritt auch bei der 
Schulchallenge an und setzt Miriam unter Druck. Auf welcher Seite steht Miriam?  
Der Film spricht mehrere wichtige Themen an, unter anderem Mobbing, das ein wichtiger Aspekt für 
die Charakter-Entwicklung von Miriam im Film ist. (BJF Jugendfilmjury) 
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Freitag, 09. Oktober 2026 - 10:30 Uhr 
 
DIE SCHATZSUCHE IM BLAUMEISENTAL 
Frankreich, Belgien 2025   77 Min. 
Regie: Antoine Lanciaux 
Animation 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 6 Jahren  
 
Früher lebte Lucies Mutter mit ihren Eltern in der alten Mühle. Doch dann wurde diese bei einem 
Brand zerstört – und Lucies Großvater verschwand kurz danach. Noch immer lasten die Erinnerungen 
schwer auf Lucies Mutter. Je mehr Lucie über die Geschichte der Burgruine erfährt, die während des 
Zweiten Weltkriegs ebenfalls niedergebrannt wurde, desto mehr Verbindungen tun sich zu ihrer 
eigenen Familiengeschichte auf. Es ist eine großartige Welt, die dieser Trickfilm eröffnet. Überall gibt 
es etwas zu entdecken: Unterschiedlichste Tiere streifen durch die Natur und über allem liegt die 
wunderbar-warme Stimmung eines tollen Sommers. Besondere daran ist vor allem, wie der Film 
gemacht wurde. Denn alles, was du siehst, wurde mit Hand ausgeschnitten, zusammengesetzt und 
dann animiert – man nennt dies auch Legetrick. (kinderfilmwelt.de)  
 
 

Freitag, 09. Oktober 2026 - 11 Uhr 
 
HOLA FRIDA  
Frankreich, Kanada 2024   86 Min. 
Regie: André Kadi, Karine Vézina  
Animation 
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 8 Jahren 
 
Inhalt 
Als die erwachsene – und schon berühmte – Künstlerin Frida Kahlo ihr altes Tagebuch findet, erinnert 
sie sich an ihre Kindheit zurück: an die Einkäufe auf dem Markt, ihren Traum, Ärztin zu werden, aber 
auch die Hänseleien auf dem Schulhof und die langen Monate im Krankenzimmer. An Kinderlähmung 
erkrankt, verbringt Frida viel Zeit allein und erschafft sich eine imaginäre Freundin, die ihr Kraft gibt, 
gegen den Tod anzukämpfen – was in poetischen Bildern auf der Leinwand erzählt wird. Mit Hilfe 
ihres Vaters, einem Fotografen, findet Frida in dieser Zeit auch den Weg in die Malerei, zunächst um 
sich zu beschäftigen, aber auch, um die vielen Bilder in ihrem Kopf und von sich selbst festzuhalten. 
Sie hilft ihm, Schwarzweiß-Fotografien zu kolorieren, und entdeckt dabei, dass die Welt in bunt sehr 
viel schöner ist. Später erweitert sie die abfotografierte Realität um Blumen und farbenfrohe 
Dekorationen – so wie sie auch ihr Spiegelbild in immer neuen Variationen malt und ihre einzigartige 
Kunstform entwickelt. (Dr. Verena Schmöller, Vision Kino 2026) 

 
 

Montag, 12.10.2026  10:30 Uhr 
 
DIE DREI ??? – TOTENINSEL 
Deutschland 2026   104 Min. 
Regie: Tim Dünschede  
Darsteller*innen: Julius Weckauf, Nevio Wendt, Momo Beier u.a. 
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 9 Jahren 
 
„Ihr müsst das Rätsel der Sphinx lösen!“, raunt eine raue Stimme, und auch wenn die Freunde 
zunächst zögern: Diese Aufgabe können sie sich nicht entgehen lassen! Und so stecken sie schon 
bald im bislang größten und gefährlichsten Fall ihrer Karriere. Dank der Hackerin Jelena finden sie 
heraus, dass die „Sphinx“ ein Geheimbund ist, der unerlaubte Ausgrabungen durchführt. Jelena ist 
querschnittsgelähmt, sitzt im Rollstuhl, und anfangs ist der superkluge Justus sogar eifersüchtig auf 
ihre Hacker-Fähigkeiten. Doch nur zu sehr brauchen die Detektive Hilfe, weil der Fall immer größer 
wird. Schließlich gelangen sie auf getrennten Wegen auf die Insel Makatao im Südpazifik, wo die 
„Sphinx“ nach einem Schatz in einer mythischen Grabstätte sucht, und das, obwohl ein 
Vulkanausbruch bevorsteht. Um ihre Pläne zu durchkreuzen und vor allem, um einen reichen 
Drahtzieher im Hintergrund zu entlarven, müssen Justus, Peter und Bob all ihre Talente abrufen. Im 
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Sekundentakt jagt eine Gefahr die nächste, und mit jeder neuen Erkenntnis müssen sie neu 
improvisieren. (kinderfilmwelt.de) 

 
 

Montag, 12.10.2026  11:00 Uhr 
 
I ACCIDENTALLY WROTE A BOOK – DER SOMMER, ALS (M)ICH MEINE GESCHICHTE FAND  
Ungarn, Niederlande 2024   95 Min. 
Regie: Nóra Lakos  
Darsteller*innen: Villő Demeter, László Mátray, Kati Zsurzs u.a.  
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 10 Jahren 
 
Nina ist 12 Jahre alt und lebt mit ihrem Vater und ihrem kleinen Bruder in Ungarn. Ihre Mutter ist vor 
acht Jahren verstorben. Nina träumt davon, Geschichten zu schreiben. Dabei erhält sie von ihrer 
Nachbarin, die Schriftstellerin ist, liebevolle Unterstützung. Sie wird Ninas Mentorin und die beiden 
freunden sich an. Durch das Schreiben kommt Nina ihrer inneren Welt und ihren Gefühlen näher und 
lernt, sich in Geschichten auszudrücken. So findet sie ihre eigene innere Stimme. Beim Schreiben 
verarbeitet Nina die täglichen Herausforderungen und ständigen Veränderungen beim 
Erwachsenwerden: die erste Liebe, Freundschaften, Spannungen in der Familie. Als ihr Vater eine 
neue Freundin hat und die Beziehung ernster wird, kommt es zu einem Konflikt. Nina wird klar, wie 
sehr sie ihre Mutter vermisst und wie wenig sie von ihr weiß – und möchte herausfinden, wer und wie 
ihre Mutter war. Realität begegnet Fantasie, Erinnerungen und Wünsche verbinden sich zu 
Geschichten. Das Schreiben wird Ninas Weg, ihren Verlust und ihre Trauer kreativ zu bewältigen. 
(Jasmine Ghandtchi, Vision Kino 2026) 

 
 

Dienstag, 13.10.2026  10:30 Uhr 
 
PUMUCKL UND DAS GROSSE MISSVERSTÄNDNIS      
Deutschland 2025   97 Min. 
Regie: Marcus H. Rosenmüller 
Darsteller*innen: Maximilian Schafroth (Stimme Pumuckl), Florian Brückner, Gisela Schneeberger u.a.  
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 6 Jahren  
 
Der Pumuckl darf mit Meister Eder zu einem Ausflug auf‘s Land aufbrechen, denn die ehemalige 
Chefin von Meister Eder hat ihn beauftragt, das alte Maikarussell zu renovieren. Und weil Pumuckl 
sich riesig darauf freut, mit dem „Karuschnell“ um den Maibaum herumzufliegen, willigt er 
zähneknirschend ein, sich die Zeit im Dorf allein zu vertreiben: auf den Maibaum aufpassen, sich unter 
den Tieren auf dem Hof behaupten, Kinder und eine jugendliche Maibaumklau-Bande beobachten. Als 
Pumuckl aber mithört, wie Eder darüber nachdenkt, zu bleiben und die Schreinerei im Dorf zu 
übernehmen, kommt es zu großen Missverständnissen. Pumuckl fährt auf eigene Faust zurück nach 
München, wo er sich einen neuen Meister sucht und im Nationaltheater bei einem kauzigen Dirigenten 
landet. Die Freundschaft zwischen Schreinermeister Eder und Kobold wird auf eine harte Probe 
gestellt wird: Florian Eder wird mit seiner Jugend im Dorf und dem verführerischen Gedanken 
konfrontiert, eine größere Schreinerei zu übernehmen, kommt aber zum Schluss, dass er nach 
München und zum Pumuckl gehört. Auch dieser muss sein Leben überdenken: Was, wenn Eder 
wirklich im Dorf bleibt? Muss er dann mit, oder kann er sich einfach eine neue Bleibe, eine andere 
Bezugsperson suchen? (Dr. Verena Schmöller, Vision Kino 2025) 

 
 
 

Dienstag, 13.10.2026  11:00 Uhr 
 
DAS GEHEIME STOCKWERK      
Deutschland, Österreich, Luxemburg 2025   96 Min. 
Regie: Norbert Lechner  
Darsteller*innen: Silas John, Annika Benzin, Maximilian Reinwald u.a. 
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 9 Jahren   
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Der 12-jährige Karli zieht mit seinen Eltern in die Alpen. Dort möchten seine Eltern ein altes Hotel 
renovieren 
und neu eröffnen. Karli ist vom Umzug nicht begeistert und hilft nur widerwillig mit. Eines Tages 
entdeckt er, dass der alte Aufzug des Hotels eine Zeitreisemaschine ist. Mit ihr landet Karli im Hotel im 
Jahr 1938. Neugierig betritt er die ihm fremde Welt und freundet sich dort mit dem jüdischen Mädchen 
Hannah und dem Schuhputzer Georg an. Außerdem lernt er den Pianisten Bruno kennen. Im Hotel 
scheint jemand Geld zu stehlen. Georg wird beschuldigt und Hannah sowie Karli setzen alles daran, 
den wahren Dieb zu finden. Dabei bemerken sie, dass im Hotel geheimnisvolle Dinge vor sich gehen. 
Karli erkennt außerdem, dass Hannah und ihr Vater – vor allem von der Nazifamilie Hartwig – 
angegriffen werden. Er beginnt, in seiner Zeit über den Nationalsozialismus zu recherchieren und 
sorgt sich, dass ihnen etwas Schlimmes passieren könnte. (Ílyas Inevi , Vision Kino 2026) 

 
 

Mittwoch, 14.10.2026  10:30 Uhr 
 
CHECKER TOBI 3 – DIE HEIMLICHE HERRSCHERIN DER ERDE 
Deutschland 2025   97 Min. 
Regie: Antonia Simm    
Darsteller*innen: Tobi Krell, Marina Blanke, Theodor Latta u.a. 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 7 Jahren 
 
Die beiden Checker, Tobi und Marina, misten Tobis Keller aus und finden eine alte Videokassette mit 
der Aufnahme einer Checker-Sendung aus Tobis Kindertagen. Dumm nur, dass das Band plötzlich 
abbricht und sich Tobi nicht mehr auf die Antwort seiner allerersten Checker-Frage erinnert: „Wer 
hinterlässt die mächtigsten Spuren im Erdreich?“. Deshalb – und auch, um sich zu beweisen, dass er 
noch ein richtiger Abenteurer und kein langweiliger Erwachsener ist – begibt sich Tobi auf eine Reise 
nach Madagaskar, Norwegen und Mexiko, um das Element Erde zu erforschen. Er spricht mit 
Fachleuten und lernt von ihnen, welche Tiere und Pflanzen dem Boden guttun, wie viel Leben in 
Steinen steckt, warum der Saatgut-Tresor in Spitzbergen als „der wichtigste Ort der Erde“ gehandelt 
wird, wie sich klimatische Veränderungen auf den Permafrostboden am Nordpol auswirken und wie 
die Maya in Mittelamerika seit jeher in Einklang mit der ‚Mutter Erde‘, die sie ernährt, leben.  
(Dr. Verena Schmöller, Vision Kino 2025) 

 
 

Mittwoch, 14. Oktober 2026  11:00 Uhr 
 
MOMO 
Deutschland 2025   91 Min.      
Regie: Christian Ditter 
Darsteller*innen: Alexa Goodall, Laura Haddock, Claes Bang u a. 
FSK: ab 6 Jahren / Empfohlen ab 9 Jahren  
 
Das Waisenmädchen Momo lebt allein in den Ruinen eines verlassenen Amphitheaters. Ihr einziger 
Kontakt ist der Straßenkehrer Beppo, bis sie sich mit dem gleichaltrigen Gino anfreundet und dadurch 
weitere Menschen kennenlernt. Weil Momo eine sehr gute Zuhörerin ist, kommt die 
Anwohner*innenschaft bald immer häufiger im alten Theater zusammen. Derweil wirbt der mächtige 
Konzern „Grey Corporation“ mit der Idee, durch effizientes Handeln gesparte Zeit auf einem Konto zu 
sparen, um später frei darüber zu verfügen. Tatsächlich wollen die „Grauen“ die Zeit aber stehlen. Wie 
die meisten Menschen fallen auch Ginound dessen Mutter auf die List herein. Nur Momo erkennt den 
Betrug und soll deshalb beseitigt werden. Mit Hilfe der magischen Schildkröte Kassiopeia flieht sie zu 
Meister Hora, der die Zeit für eine Stunde anhält – eine letzte Chance, die Grauen zu besiegen. 
(Christian Horn, Vision Kino 2025) 
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Donnerstag, 15. Oktober 2026 - 10:30 Uhr 
 

Mitmachkino für Kindergärten und Erstklässlerinnen und Erstklässler 

 

TOMMY TOM - DER VERSCHWUNDENE TEDDYBÄR 
Niederlande 2024   66 Min. 
Regie: Joost Van Den Bosch, Erik Verkerk  
Animation 
FSK: ohne Altersbeschränkung / Empfohlen ab 4 Jahren 
 
Die Suche führt Tommy Tom und seine Freundin Mauzi Maus zunächst durch ein Haus. Immer wieder 
lassen sich die Katzen aber ablenken und spielen mit Kleidern oder rutschen eine Treppe herunter. 
Da ist es wichtig, dass der Erzähler im Film Tommy Tom immer wieder daran erinnert, das er doch 
noch seinen Teddybären finden muss, damit er später gut einschlafen kann. Und auch ihr könnt helfen 
und müsst nicht still im Kinosessel sitzen. Wenn Tommy Tom beispielsweise etwas nicht direkt sieht 
oder findet, könnt ihr ihm Tipps zurufen. Das wird vor allem später wichtig, wenn der Kater in einem 
großen Garten landet oder sich später sogar in einem unheimlichen Wald traut. Aber keine Sorge: 
Tommy Tom trifft auf seinem Abenteuer immer wieder nette Tiere wie ein Kaninchen, Schafe und 
Eichhörnchen, die ihm helfen, seinen Teddybären endlich zu finden. Und zwischendrin wird sogar 
noch etwas gesungen. Da könnt ihr natürlich auch mitmachen. 
Das Schöne an dem Tommy Tom-Film ist, dass du der Geschichte immer schnell folgen kannst. Ein 
Erzähler erklärt genau, was gerade passiert und du bekommst Zeit, um in den gezeichneten Bildern 
Hinweise auf den verlorenen Teddy zu finden. Du musst dir also keine Sorgen machen, dass du etwas 
verpasst. Außerdem kannst du dich ruhig trauen, während der Kinovorstellung zu reden und Tommy 
Tom Dinge zuzurufen. Du wirst das garantiert nicht alleine machen. So etwas nennt man nämlich 
Mitmach-Kino. Und wenn du bis zum Abspann sitzen bleibst, bekommst du sogar noch ein paar echte 
Tommy Toms und Mauzi Maus’ zu sehen. (kinderfilmwelt.de)  
 

 
 
 

Weitere Informationen zu den Filmen und Begleitmaterialien unter 

www.kinderfilmwelt.de und www.visionkino.de 

 

Aktuelles zum Programm der Kinderfilmtage im Ruhrgebiet 2026 unter 

www.kinderfilmtage.de 

 

Programmänderungen vorbehalten! 
 

 


